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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 



4 

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: Medienkulturwissenschaft, Komparatistik
	Studienabschluss: M.A.
	Institut Gastuniversität: Geographie und Geschichte
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 01.02.22
	Datum2_Abreise: 30/6/22
	Zeitraum: Sommersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Ja. Ausfüllen der notwendigen Dokumente. Auskunft bei Fragen. Weiterleitung an die Stelle zur Kurseinschreibung. 
	Institut: [Kunsthistorisches Institut]
	Kontaktperson: 
	Einführungsveranstaltungen?: Ja. Vor Ankunft online.
	Zuständigkeit: In erster Linie hatte ich mit meinen Fächerkoordinator*innen zu tun, die mein Learning Agreement ausgefüllt haben. 
	Gastuniversität/Stadt: Universitat de Barcelona
	Sprachnachweis: Ja. Ich habe B1 für Spanisch erbracht. 
	Organisatorische Aufgaben: Kurseinschreibung. Certificate of Arrival. Krankenversicherungsnachweis vorlegen. 
	Kommunikation Dozierende: Gut. 
	Beratung ZIB: Gut.
	deutsche Institutionen: Die Beantragung des Auslandsbafögs hat gut und unproblematisch geklappt. Auch die Versicherung konnte ich komplikationsfrei abschließen. 
	Gastuni: Es war etwas schwierig, dass alle Dokumente für die Universitat de Barcelona im Vorfeld postalisch eingereicht werden mussten. Das wäre digital einfacher gewesen. Bei der Kurswahl habe ich mich nicht genug informiert gefühlt und es war sehr kompliziert, sich auf der Seite zu orientieren und die richtigen Kursübersichtspläne zu finden. Die Links, die uns zugeschickt wurden, waren veraltet. Schließlich hat es dann aber doch funktioniert.
	Uni Köln: Hat alles gut geklappt. 
	akademisches Niveau: Das Niveau war angemessen. Es gab eine breite Auswahl. Die Bibliothek war sehr gut strukturiert und ausgestattet. 
	Kurswahl: Ja. Das war beides gut möglich. 
	Vorgaben_Kurswahl: Ja, ich musst 51 Prozent vom Institut Geschichte und Geografie belegen, der Rest durfte von einem anderen Institut sein. 
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Meist waren circa 20 Studierende in einem Kurs mit einem Dozenten/Dozentin.
	Verhältnis_Dozierende: Gut. Die meisten waren sehr freundlich und haben geholfen, wenn ich mit Fragen an sie herangetreten bin. 
	Wohnungssuche: Über WG Gesucht, was mich gewundert hatte, weil es ja eine deutsche Seite ist. Aber meine Vermieterin konnte ein bisschen Deutsch und hat es daher dort eingestellt. 
	Überbrückung: Ich habe circa einen Monat vorher angefangen. Etwas früher hatte ich auch schon geschaut, aber dann waren die Angebote meist ab sofort, daher ergibt es Sinn, nicht zu früh zu suchen.
	Wohnung: großes Zimmer mit Terasse, Altbau, guter Zustand, nette WG, 390 Euro sehr zentral
	Wohnsituation: Ich glaube, dass ich wirklich Glück hatte mit meiner Wohnung. Von vielen anderen habe ich gehört, dass sie mehr als ich für kleinere Zimmer bezahlt haben. Aber es lohnt sich ein bisschen zu suchen und nicht gleich das erstbeste zu nehmen.
	Freizeitangebote_Uni: Es gab Angebote von ESN wie Beach Volleyball, Kennenlerntreffen und Ausflüge. Ansonsten haben wir mit den Seminaren manchmal etwas unternommen und sind zum Beispiel ins Museum gegangen und haben ein Kulturzentrum besucht.
	Freizeitangebote_extern: Die Stadt Barcelona bietet ein breites Kulturangebot und viele schöne Sehenswürdigkeiten. Hinsichtlich Museen kann ich empfehlen zu schauen, an welchen Tagen diese kostenlos sind z.B. das Picasso Museum donnerstags, die Macba samstags etc. Der botanische Garten ist immer sonntags kostenlos und einen Besuch wert. 
	Einstufungstest: Nein.
	Lehrveranstaltungen_LA: Da ich zuvor veraltete Links erhalten hatte und einige Kurse auf katalanisch waren, die eigentlich laut Stundenplan auf Spanisch abgehalten werden sollten, musste ich noch mal einiges ändern. 
	Mensa: 3,30 Euro
	Bier: 3 Euro
	Bus/Bahn: 2,20 Euro pro Fahrt
	Sonstiges: 
	Job: Ja. Falls es im eigenen Job so wie bei mir möglich ist im Home Office zu arbeiten, bietet sich an, seine Arbeitgeber zu fragen, ob dies während des Auslandssemesters eine Zeit lang möglich wäre.
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Die Mensa war sehr schön und das Essen einigermaßen günstig und meistens sehr lecker. Von Freizeitangeboten der Uni habe ich leider nicht viel mitbekommen, ich glaube nicht, dass dort viel angeboten wurde. Aber das ESN Netzwerk hat Ausflüge und Kennenlerntreffen etc. veranstaltet, an denen ich zum Teil teilgenommen habe.
	Wohnen_Weitere Tipps: Im Vorfeld einen Sprachkurs in Deutschland machen. (Leider bietet die Uni Barcelona keine kostenlosen Sprachkurse an, das fand ich sehr schade.)


